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Türkischer Staatsterror gegen die eigene kurdische Bevölkerung 
 

Deutsche Welle, 09.12.2015: „Akyol: „Uns fehlt die Luft zum Atmen““ 
 

Im Konflikt zwischen der türkischen Armee und der verbotenen Kurdenorganisation PKK kommen 

fast täglich Menschen ums Leben. Gerade im Südosten, auch in Mardins Nachbarstädten, gab es 

zuletzt schwere Gefechte. Wie ist die Lage derzeit in Ihrer Stadt? 
 

Krieg ist Alltag für Februniye Akyol, der einzigen christlichen Bürgermeisterin der Türkei. Im DW-

Interview berichtet sie, wie ihre Stadt Mardin […] leidet. […] In Nusaybin […] musste die 

Bevölkerung fast zwei Wochen ohne Essen, Wasser und Strom auskommen. […] Unschuldige 

Zivilisten kamen ums Leben. Das ist absolut inakzeptabel. […] Viele Menschen hier fühlen sich eher 

von der eigenen Polizei terrorisiert. Ich nenne ein Beispiel: In Silvan und Cizre haben 

Sicherheitskräfte Graffiti an Wände gesprüht: „Ihr werdet die Macht der Türken zu spüren  

bekommen“. […]  https://www.dw.com/de/akyol-uns-fehlt-die-luft-zum-atmen/a-18903753 
 

TELEPOLIS, 04.12.2015: „Erdogans Krieg im Südosten der Türkei“ 
 

[…] Dann kam der Abschuss des russischen Kampfjets, der Medien und Öffentlichkeit beschäftigte. 

Der Krieg gegen die kurdische Zivilbevölkerung im Südosten der Türkei wird dabei weitgehend 

ausgeblendet. 

Während der Gespräche zwischen Merkel und Erdogan […] [in der] Stadt Cizre […]. Mindestens 20 

Zivilpersonen wurden von Kräften des türkischen Staates umgebracht. […] 

Es wurden nicht, wie gewöhnlich, Gasgranaten und Wasserwerfer oder auch Sturmgewehre eingesetzt, 

sondern man begann, die Städte mit schweren Kriegswaffen, mit Artillerie und Panzern zu 

bombardieren. […] 

Silvan: ein demütiger Abzug der türkischen Sicherheitskräfte […] Die älteren kurdischen Männer 

geleiteten die Soldaten durch das Spalier der aufgebrachten Jugend […], damit es keine Übergriffe 

[…] gibt. Eine beeindruckende Geste: Zwei Wochen war die Stadt belagert, das türkische Militär hat 

[…] auf alles geschossen, was sich bewegte, [...] So wurde, während der nur kurzzeitig unterbrochen 

17-tägigen Ausgangssperre in Nusaybin, mindesten neun Zivilpersonen von Sicherheitskräften getötet 

und 19 verletzt. […] 

In Derik brannten nach sechs Tagen Beschuss und Belagerungszustand am 30.11. die ersten Gebäude 

[…] durch die Granateneinschläge. […] Die Bevölkerung jeder Altersgruppe protestierte in Nusaybin 

die ganzen letzten 17 Tage mit Lärmaktionen (z.B.: Töpfeklappern) […]  

Vielerorts fördert der Angriff des Staates eher den Zusammenhalt der kurdischen Bevölkerung und die 

weitere Durchsetzung des rätedemokratischen Selbstverwaltungsmodells. […] 

Die Räte organisieren die mit der Zeit immer schwieriger werdende Versorgung mit Lebensmittel und 

Wasser. […]  

Besonders stark beteiligten sich Frauen jedes Alters an der Organisation und Verteidigung. […] 

https://www.heise.de/tp/features/Erdogans-Krieg-im-Suedosten-der-Tuerkei-3377015.html?seite=all 
 

ZEIT, 16.09.2015: "Sie fragen nicht einmal mehr, warum man sie tötet" v.Özlem Topçu 

Cizre war abgeriegelt, der türkische Staat kämpfte dort gegen PKK-Anhänger lieber ohne Beobachter.  

[…] Cem Özdemir im Gespräch mit Bürgermeisterin Leyla İmret. […] 

https://www.zeit.de/politik/ausland/2015-09/tuerkei-cizre-cem-oezdemir-kurden/komplettansicht 

 
Kurdisches Volkshaus Aachen e.V., Oberstr. 3, 52070 Aachen, E-Mail: kurdeaachen@yahoo.de, 10.12.2015 

aktualisiert und mit Links versehen 17.01.2021 

https://www.dw.com/de/akyol-uns-fehlt-die-luft-zum-atmen/a-18903753
https://www.heise.de/tp/features/Erdogans-Krieg-im-Suedosten-der-Tuerkei-3377015.html?seite=all
https://www.zeit.de/politik/ausland/2015-09/tuerkei-cizre-cem-oezdemir-kurden/komplettansicht

